
 
 
 
 

  

 
 

UBOOTKAMERADSCHAFT MÜNCHEN 1926 
im Verband Deutscher Ubootfahrer e.V. 

Wir trauern um unseren Kameraden 

Günther Engelmann 
* 07. November 1966 in Nürnberg 

† 04. September 2020 in Fürth 

 
 

Viel zu früh ging im September 2020 unser Kamerad Günther Engelmann auf seine letzte Reise. Er 
diente vom 01. April 1986 bis zum 31. März 1990 in der Bundesmarine bzw. Deutschen Marine und 
schied als Obermaat aus. 

Nach seiner fachlichen Ausbildung zum Unterwasserwaffenleit- und Ortungsmaat und der militäri-
schen Ausbildung zum Unteroffizier erfolgte die Uboot-Grundausbildung an der Ubootlehrgruppe 
in Neustadt / Holstein. Anschließend leistete er sein Bordpraktikum vom 07. September 1987 bis 
zum 04. Januar 1988 auf dem Unterseeboot U 9 ab. Dieses Uboot der Klasse 205 kann seit 1993 als 
Exponat im Technik Museum in Speyer besichtigt werden. 

Ab dem 05. Januar 1988 fuhr Günther Engelmann bis zum Ende seiner Dienstzeit auf dem Unter-
seeboot U 1, einem Uboot der Klasse 205, das ab 1987 bei HDW in Kiel zur Erprobung der Brenn-
stoffzelle umgebaut wurde. Günther nahm ab 1988 an den erfolgreichen See-Erprobungen dieses 
damals neuartigen Antriebs für die spätere Klasse 212A teil.  

Im Januar 1999 trat Günther Engelmann der Ubootkameradschaft München bei. So oft es sein Beruf 
und die relativ lange Anreise nach München gestatteten, nahm er zumindest regelmäßig an unse-
ren größeren Veranstaltungen teil. Dank seiner Hilfsbereitschaft konnte auch Kurt Backhaus aus 
Erlangen, ein alter Ubootfahrer der Kriegsmarine, an unseren Weihnachtsfeiern und dem nationa-
len Ubootfahrertreffen 2012 in Eckernförde teilnehmen. 

So werden wir Günther als einen hilfsbereiten und immer zuverlässigen Kameraden in Erinnerung 
behalten, der sich stets für die Ubootkameradschaft und den Verband Deutscher Ubootfahrer en-
gagierte. 

 

 

   
Günther Engelmann im Dezember 2014 

bei der Weihnachtsfeier UK und MK München im Hofbräuhaus 


